
von Vergangenheit und Gegenwart an alle Grundprobleme der Ausein
andersetzung zwischen Sozialismus und Kapitalismus herangegangen 
wird.

4. Wie ein roter Faderi mu$ sich durch unsere gesamte Agitation und Propa
ganda die\ Auseinandersetzung mit dem Imperialismus und allen Erschei
nungsformen seiner Ideologie ziehen. Ständig gilt es, sein reaktionäres 
und menschenfeindliches Wesen zu enthüllen. Entscheidende wissenschaft
liche Grundlage dafür sind die Leninsche Lehre vom Imperialismus und 
die Dokumente der Internationalen Beratung der kommunistischen und 
Arbeiterparteien in Moskau 1969. Anhand der Tatsache, da§ sich der 
Grundwiderspruch des kapitalistischen Systems ständig verschärft, an
hand seiner unheilbaren Gebrechen - der Ausbeutung, der sozialen Un
sicherheit und Ungerechtigkeit, des tiefen gesellschaftlichen und mora
lischen Verfalls und der Zerstörung der Menschenwürde und besonders 
anhand der barbarischen Kriege, die dieses System immer wieder hervor
bringt, ist umfassend zu beweisen, da§ der Imperialismus weder sein 
Wesen gewandelt hat noch imstande ist, irgendeine Lebensfrage der 
Menschheit zu lösen, und da§ nur dem Sozialismus die Zukunft gehört. 
Agitation und Propaganda haben die Aufgabe, den Antikommunismus, 
dieses politisch-ideologische Hauptinstrument der imperialistischen Bour
geoisie, den bürgerlichen Nationalismus, den Sozialdemokratismus, den 
Revisionismus und den „linken" Opportunismus mit unseren überlege
nen geistigen Waffen aus dem Feld zu schlagen. Die Einheit und Reinheit 
des Marxismus-Leninismus ist gegen alle Angriffe konsequent zu ver
teidigen.
Unter den heutigen Bedingungen tobt der Kampf zwischen Sozialismus 
und Imperialismus besonders scharf und erbittert an der ideologischen 
Front. Hier gibt es keine Koexistenz, hier kann es sie nicht geben. Sozia
listische und bürgerliche Ideologie sind unversöhnlich. Gerade an diesem 
Abschnitt des Kampfes gibt es keine Waffenruhe. Angesichts des Voran- 
schreitens der Politik der friedlichen Koexistenz zwischen Staaten unter
schiedlicher Gesellschaftsordnung und der gleichzeitigen Zuspitzung der 
ideologischen Konfrontation, angesichts der massenhaften Begegnung 
von Menschen gegensätzlicher Weltanschauungen und Lebensweisen sind 
höchste Klassenwachsamkeit und größte Aktivität geboten.
Das Scheitern der imperialistischen Doktrinen vom „Zurückrollen des 
Sozialismus" mittels „atomarer Vergeltung", die Überlebtheit der Me
thoden des kalten Krieges erschweren es den Ideologen der Bourgeoisie, 
den Antikommunismus auf alte Weise zu betreiben. Agitation und Propa-
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